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Zum 24. Oktober 1945 
für die b8ietzten norwegi8ohen 

Gebiete 
Amtsiitz im Storting 0810 dem Todestag von Vidkun Qu1 •• ~~~~ 

Vidkun Q u i a 1 i n g 

" ~:~ . 

Vidkun Q u i a 1 i n g wurde heute vor 28 Jahren, am 24. 
um 2 ~hr 40, auf der :Festung Akerahua, bei Oslo, hingerichtet.,' v' '~'''':''I'~!IR 
Die Pusilierung erfolgte durch ein Peleton norwegi8oher Soldaten' 
Mauer eineIiI ehemaligen Muni tionsdep6ta. '. ." 
Die Hinrichtung wurde um 2 Stunden verachoben, we1l a1ch die' . 
einea Journalisten aus Kopenhagen wegen achlechten llugwetter ... 
hatte. Prau Qui •• ~~~ 
Die Leiche wurde eingeäschert und in einer Urne nach 15 Jahren 
T~tzt ist sie beigesetzt im Familiengrab zu Fyresthal, Telemark'." 
4~ alle Zeiten sollte im internationalen Sprachgebrauch der Namen""'C",",cvr, 
Q u i s 1 i n g als der Verräter an sich Eingang finden. ' 
Doch daa Geschehen geht weiter und daa Urteil Uber,geaoh1ch •. ·~_,.~u ~~~ 

önliohkeiten erfolgt später von einem Podest aua, da. per.~nl1 
'imenta und politiache Perspektiven nicht gelten lä •• t. 
~ch peraönlich habe es bereita vor 20 Jahren mit genUgender 
aU8gestattet gewagt, einen Tatsachenbericht .ine ira eta 
Vidkun Q u i all n g abzufaa8en. Dooh war ea Viel zu~t 
polit1lichen Gründen im Interesse Österreioha wal." e. nioht: 
Öffentlichkeit zu unterrichten. 
Nun aber habe ich die gros~e Genugtuung", daas der . 4_~~ 
H e w ins, Journalist, ~it dem geschichtlichen Werk "Qu.1al 
wi thout Honour", deutlilche tlbersetEung "Quisling Verräter oder Pa".::ii[a: 
Druffel -Verlag, teoni am Starnberger 3ee, die Ehre Quislingaw1e 
gestellt hat. Das Werk liegt auch in Norwegen auf und'hat wel 
sation unter der Fachwelt hervorgerufen. 
Vidkun Q u i Q 1 i n g wurde im Jahre 1887 aJ.a Sohn einer-:;"~miRifi 
gen Bauernfamilie in Fyresthal, Telemark, geboren.:~ , . 
Nach dem Abitur studierte er Geschichte und Phya1k. In derFo 
er sich der mil türischen Laufbahn zu. ' ". 
Im Jahre 1911 schloss er seine Studien an der norwegi8ohen' "" '>' 

ao ausserordentlich erfolgrei ch ab, dass seine Prtitungaarbe1 ten:!:4"iiltJ'Iil~ 
vo rg e le g t wurd en. ',. ,'-'l;:lf-,"';" ;j('_C:;~4'~r,i~ 
Im Jahre 1912 begann Quisling, sich f;~ die rusaiaohen Verhäl 
wissenschaftlich zu interesaierenj er erlernte die rualiaohe 
schrieb ein Buch über die politische und militär1ache Lage .A~' •• _.~~A~, 
Im Jahre 1918 wurde er als 1lilitärattach~ nach Molikau abgeordnet 
zen Unterbrechungen lebte er 12 Jahre in der Sowjet-Union. lIaoh~ .•• -.. •• 
Rückkehr war er im norwegischen Generalatab tätig. Sein letzte~~~,~ 
rischer Rang war Major im Generalstab. 
:Fridtjof N a n Ben, der schon seit Jahren mit Quisling ~" 
gestanden hatte, nahm ihn als seinen Stellvertreter in der"Wan •• n.'"i~ 
Misaion" nach Sowjet-Ru8sland mit. Daa Erleben der Revolution '~,~.~ .... 
zwiachen "Rot und Weis8", das furchtbare Elend der Be.völkerung 
den ständig weohselnden Fronten; Cholera, TyphUM, ~anger8not,un4;.~~ 
lismWil, formten Quislingli Wel talllichauung mit dem Bekenntn1., zum. ".:' "~I.IMI""-' 
in Front gegen den BollichewilimWil. Seine späteren Handlungen al •. P.~J~~ 
!Uhrer, Heeresminister und Ministerpräsident stammten letztenend •• :,-.. ... ·.:·, 
den Erkenntnissen dieser Zei t .(';~;F 
Im Auftrage des Völkerbundeli arbeitete Quisling von 1924 bill 192"'.,.' , __ 
aarn mit Fridtjof Nansen in den Balkanstaaten und betreute unter·...."AA.' .... 1\II 

die armenischen Flüchtlinge.' 
Mi t seinem BLlche "Ruasland und Wir", in dem er den Kommun1uu:i. 
Praxi& und ~ethodik darstellt, trat er im Jahre 1930 a18 
die Öffentlichkeit. 
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~71diun Quiall118 - 2 

Quialing hatte die Überzeugung, der Kommunismus könne n i • 
reich bekämpft werden durch den herkömmliohen "Urgerliohen ÄJ1WCO.~D.1.I~ 
m~, deilhal b verIluch te er mit der Aufforderung an die uand1.n.ari.ull'Jl. __ 
Völker ,die "Nordische Folkereisnill8" ina Leben zu ruten.c' :<;:.,.,~ 
Dieae Bestrebungen wurden unterbrochen, alll ihn die Norweg18oh.' 
partei zur Führung des Landesverteidigungsm1nister1umll 1m J~ 
rief. . .~ 
Am 7. April 1932 hiel t Quisling eine Aufaehen erregende &,,,,,,,-,,,:~,, 
die Kommunisten, mit der er rUckhaltloa dall von KOllkau liber.s ~~~~ 
gesponnene rote Netz enthüllte. Durch dokumentar1.ch belegteH~6.'IInII~ 
de auoh die "Norwegiache Arbeiterparteil" bloll.geatellt. Die' 
muaste zurücktreten und Quisling war lIohweraten Angriffen 
dungen aUQgesetzt. Bei einem verSUCht ihm wertvolleIl Belaa 
zu entwenden, erlitt er eine Kopfver etzung. Um 1hn zu ditfam18'r*d 
die Ubelsten Gerüchte verbreitet. Man unterlltellb1hm Äu.. 
nie gemacht hatte. ' 
Am 17. Mai 1933 grUndete Vidkun Q u i 11 I i n g '"eine el 
die "Na8jonal Samling 11. Er rief dem norwegiil chen Volke' die. 
zur "Nationalen Sammlung" zu. Alle seine politillchen Ab"icht 
lungen wurden geformt durch 8ein Erleben der furchtbaren Metho 
Ziele der bolschewiatischen R&volution. . 
Vidkung Quisling trat ..,-ergebens fiir eine Stärkung. der nc{ 
teidigungskräfte zur Wahrung der Neutralität ein. ':Die . "~r.,.."._ 
rung "Nygaardsvold" konspirierte mit England und erwarte ~,c, ..• c.~~ 
Kriegallohiffe. Hingegen erfolgte die Okkupation 
durch deutache Seeatrei tkräfte. ·,:;~·e •. '.. 
Die Regierung "Nygaardsvold" flUchtete. Der, norweit.ta olte'··'i,;·~ ~~~ .. ""._v.....-
aUS8er Landes gebracht. Vorerst hatte die Regierung an 'die;,'", 1~'lji"iI~1 
Streitkräfte Befehl gegeben, die deutsche lnv811ion mit watt 
verhindern. ~ 
Vidkung- Quisling wandte sich am 9. April 1940 m1 t einer: 
an das norwegische Volk. i:d~~c~lIi 
Nach dem lliicktritt und der Flucht der Regierung "NygaardlJvo 
die "Nationale Regierung" unter der FUhrlU'lg Quislinge &1e _.-...._ ........ ~. 
dent und Ausaenminister die Macht im Staate ."_ 
Am 16. April 1940 wurde die Regierung "Quisling" zum RUok 
und der "Reichskommissar für die besetzten norwegischen.Geble. 
die Regierungsgeschäfte. . . . 
Am 25. September 1940 wurde eine neue norweg1ache'Regierungw 
der Führung Quislings gegrUndet, die bis zum Ende des Kr1ege",be 
blieb. :;: 
Vidkung Q U i s 1 i n g s Bestreben war die GrUndung ein.s'·. 
Bundes ll im skandinawischen Raum als Phalanx gegen den Bolilohewi 
Alil Generalstab80ffizier räumte er seI bstverständllch Deutschland;.\. . 
der kontinentalen Mili tärma.:.:ht eine bedeutendere Rolle zu al.. ; . 
Seemacht England . '. 
Eil darf keinesfalls Vidkun Quisling 3ngelaatet werden, dall. nati 
zialiBtische Funktionäre verbrecllerioche Handlungen begingen und'-l..""u~\I~lm~ 
die Ehre aller deutschen Waffentrhger des zweiten Weltkrieges be' 
Vidkur.g Q u i s 1 i n g war ein braver Mann, der für lIein'no' 
Volk, und darüber hinauS! für die gesamte Menilchhei t, nur da. Be, •. ~.' 
wollt hat. 
Eil hat es wahrhaftig nicht verdient, dass sein Namen als Synonylll;f 
den "Vaterland8verräter an sich" in die Ge8chichte eingeht. >r. " 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO



Hotel. Restauront Prem OHG 
Sommer- und V/inlt:rsporf.Zenfrum 
5600 St. John.lln irn Lande 

Snlzburg 
T t,;!ej0n Ci (:4 J? ! ~1·.7 

," 
" ;'," f' 

." ', ......... ; ., 
., ~ 1;;1'1 

*\, ·tt.~ ~~. '1; 
.-;;:,lli.:fl 
~~.r:~~~<~~: 
. ':. ti~~ -[., 

,-. ('.:)" 

<:j-~' ',

.' ~ ~~: ':;q~;: .. ~, i 
,I .',.!':J.;'~~" ~: .;,l 

~:. SvS;: t 15 

'.:~} ;:.'J . :!_;~: 

:~ ~) ") :. j ;1' f: t·, 
~ ""..; ", 

,':l. .... ;,., '-I" 
,>-

"'}. t ,_.:'"-
~ft _ ~ : '.I: ..... -;., :"';'" 

',;j ~r :.~'::!' 

,', 
o 

~ Li' ~~~.~:.t ·~1 . 

. ~ ~"~; 
}',< 

.'.,. ( >',Ä~J,~t, 
.. ~ .. ..,;~u.."'::....~ .... ..';"'. 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO




